
• Der Prozess der Kodifizierung der mundliche Sprache beginnt im 19. 
Jahrhundert.

• Unterschiede zwischen den kondifizierten Aussprachestandards und der 
Sprache in verschiedenen Bereichen der Kommunikation.

•                                         Neue Kodifizierung 

•  2009 veroffentlichte deutsche Wörterbuch

• Die Sprachnorm befindet sich im stetigen Wandel. 





Gebrauchsnorm und kodifizierte 
Sprachnorm 

• Die Gebrauchsnorm ist eine 
statische Grosse, sie ist tatsachlich in 
der Sprache vorhanden und wird im 
Kommunikationsprozess realisiert.

• Die Aussprachenorm ist eine objective 
sozial-linguistische Kathegorie, die der Sprache 
innewohnt. Die Sprachnorm wird einerseits 
von den systeminternen Gesetzmäßigkeiten der 
Sprachentwicklung bedingt, anderseits wird sie 
von der Tradition und von sozialhistorischen 
Gegebenheiten beeinflusst. 



• Die kodifizierte Norm hat einen subjektiven Charakter. Sie stimmt 
mit dem modernen Sprachgebrauch oft nicht überein.

• Die Orthoepisten fixieren in der Regel das, was schon Tradition 
geworden ist, dabai berücksichtigen sie die Perspektiven der 
Sprachentwicklung nicht.

• Sprachliche Neuerungen und Varianten warden bei der Kodifizierung 
oft ubersechen oder filch ausgewertet.














